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Anlage zum Antrag auf Erstellung eines Strahlenpasses
Angaben über die Strahlenexposition im Berufsleben

Angaben zur Person (Strahlenpassinhaber)

· Titel: 	Titel 
· Familienname	Familienname 
· Vorname: 	Vorname 
· Geburtsdatum: 	Geburtsdatum 
· Geburtsort: 	Geburtsort 
· Geschlecht: 	Geschlecht 
· Staatsangehörigkeit: 	Staatsangehörigkeit 

Angaben über die Strahlenexposition im Berufsleben
Die Körperdosis, die durch Tätigkeiten und Arbeiten im Geltungsbereich der Strahlenschutzverordnung und im Ausland vor der Registrierung des Strahlenpasses entstanden ist, muss durch eine schriftliche Erklärung des Passinhabers bekanntgegeben werden. Der Passinhaber muss Angaben zu seiner Vordosis machen und alle vorhandenen Dokumente einbeziehen. Grundsätzlich müssen alle verfügbaren Dokumente, wie beispielsweise Dosisbescheinigungen von bisherigen Arbeitgebern oder Mitteilungen von Messstellen, die der Feststellung der Körperdosis dienen, dem Antrag auf Erstellung eines Strahlenpasses beigefügt werden.
Falls bis zum Datum der Antragstellung für einen Strahlenpass keine berufliche Exposition erfolgte, muss für diesen Zeitraum „keine berufliche Exposition“ angegeben werden.

Waren Sie bereits vor Beantragung des Strahlenpasses beruflich exponiert?

☐  Nein 	Es gab „keine berufliche Exposition“ bis: 	genaues Datum angeben

☐  Ja	Effektive Dosis der letzten 5 Jahre vor der Registrierung des Strahlenpasses.
Die Dosisangaben müssen für jedes der 5 Kalenderjahre gesondert angeben.
	Kalenderjahr
	Effektive Dosis in mSv

	 
	 

	 
	 

	 
	 

	 
	 

	 
	 



Summe der effektiven Berufslebensdosis bis 31.12. des Vorjahrs (vor der Registrierung des Strahlenpasses)
Effektive Dosis in mSv:  Dosisangabe 

Anmerkung: 	Feld für mögliche Anmerkungen  


Darmstadt, Datum
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